
DieLandesstatistik veröffentlichtDaten zu denhäufigsten Todesursachen.
GRAZ. Beinahe jeder zweiteStei-
rer stirbt an einerKrankheitdes
Herz-/Kreislaufsystems, so die
steirischeLandesstatistikzuden
häufigsten regionalenTodesur-
sachen. AnzweiterStelle stehen
Krebserkrankungen;etwa jeder
vierte Todesfall in der Steier-
mark ist daraufzurückzuführen.

5,7 Prozent der Sterbefälle re-

sultieren aus Verletzungenund
Vergiftungen,da liegt dieSteier-
markimBundesländervergleich
vorne.DenviertenPlatzbelegen
Krankheiten der Atmungsorga-
ne; Krankheiten der Verdau-
ungsorgane machen jährlich4,5
Prozent der Sterbefälleaus.

„DieSterblichkeitist generell
rückläufig. Allerdings verläuft

derRückgang innerhalbder ein-
zelnen Todesursachengruppen
inunterschiedlichenGeschwin-
digkeiten. Bei Krankheiten der
Herz-/Kreislaufsysteme zum
Beispiel fiel der Rückgang in
denletzten30 Jahrenvieldeutli-
cher aus als beispielsweisebei
der Krebssterblichkeit",soLan-
desstatistiker MartinMayr.


